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Ausschreibung des Entwicklungs-
programms Ländlicher Raum (ELR)
für das Jahr 2012
Ziel des ELR ist es, in Gemeinden vor allem des ländlichen
Raumes die Lebens- und Arbeitsbedingungen durch struktur-
verbessernde Vorhaben zu erhalten und fortzuentwickeln, der
Abwanderung entgegenzuwirken, den landwirtschaftlichen
Strukturwandel abzufedern und dabei sorgsam mit den natürli-
chen Lebensgrundlagen umzugehen. Das ELR ist das Instru-
ment zur Förderung der Dorfentwicklung in Baden-Württemberg.
Zuwendungsempfänger können neben den Gemeinden auch
natürliche Personen, juristische Personen, Personengemein-
schaften und Personengesellschaften sein.
Insbesondere sollen Maßnahmen gefördert werden, die zu ei-
ner Strukturverbesserung des Ortes in seiner Gesamtheit füh-
ren. Besonderes Gewicht hat die Stärkung des Ortskerns. Dabei
erhalten Vorhaben, die die Innenentwicklung vorantreiben,
insbesondere
- die Umnutzung bestehender Gebäude,
- die Schließung von Baulücken und
- die Entflechtung unverträglicher Gemengelagen
den Vorzug.
Im Sinne eines schonenden Umgangs mit den natürlichen
Lebensgrundlagen führen rationeller Energieeinsatz, Verwen-
dung erneuerbarer Energien bzw. nachwachsender Rohstoffe
oder die Anwendung umweltfreundlicher Bauweisen bei priva-
ten Projekten zu einem Fördervorrang und sind für kommunale
Projekte Fördervoraussetzung.
Schwerpunkte des Förderprogramms bilden hierbei:
1. Förderschwerpunkt Wohnen
Gefördert werden Maßnahmen zur Schaffung von Wohnraum
innerhalb der historischen Ortslage durch Umnutzung vorhan-
dener Gebäude und ortsbildgerechte Neubauten in Baulücken,
sowie Maßnahmen zur Erreichung zeitgemäßer Wohn-
verhältnisse (umfassende Modernisierung, Wohnumfeld-
verbesserung) einschl. Grunderwerb und vorbereitenden Maß-
nahmen wie Baureifmachung von Grundstücken.
2. Förderschwerpunkt Grundversorgung
Gefördert werden Maßnahmen zur Sicherung der Grund-
versorgung mit Waren und privaten Dienstleistungen.
3. Förderschwerpunkt Arbeiten
Gefördert werden Maßnahmen zur Sicherung und Schaffung von
Arbeitsplätzen in kleinen und mittleren Unternehmen, vor allem
in Verbindung mit der Entflechtung unverträglicher Gemengela-

gen, der Reaktivierung von  Gewerbe- und Militärbrachen und
der Errichtung von Gewerbehöfen, einschl. Grunderwerb und
vorbereitenden Maßnahmen wie Baureifmachung von Grund-
stücken sowie die dazu notwendige innere Erschließung von
Gewerbegebieten (bei interkommunaler Trägerschaft).
4. Förderschwerpunkt Gemeinschaftseinrichtungen
Förderung von Einrichtungen zur Stärkung des Gemeinschafts-
lebens.
Das Jahresprogramm 2012 fokussiert die Förderung auf eine
nachhaltige Entwicklung in ländlich geprägten Orten. Daher
wurde die ökologische Komponente des ELR verstärkt. Private
Vorhaben die den Nachweis erbringen können, �wie� durch das
jeweilige Projekt das Klima geschützt und die natürlichen
Lebensgrundlagen geschont werden, haben höhere Chancen
in das Programm aufgenommen zu werden.
Die Form und Höhe der Zuwendungen sind entsprechend der
einzelnen Schwerpunkte sehr unterschiedlich.
Anträge zur Förderung von Maßnahmen aus dem Entwicklungs-
programm Ländlicher Raum (ELR) für das Jahr 2012 können
über das Bürgermeisteramt Schuttertal bis spätestens
09.09.2011 gestellt werden.
Weitere Auskünfte erhalten Sie bei Herrn Wolfgang Wölfle, Haupt-
und Bauamt, Zimmer 6, Tel. 07826/9666-12 oder Herrn Bürger-
meister Carsten Gabbert, Tel. 07826/9666-0.
Ausführliche Informationen über das ELR finden Sie außerdem
im Internet unter www.rp.baden-wuerttemberg.de. Hier können
auch die notwendigen Formulare und Antragsunterlagen abge-
rufen werden.

Gewässerschau in der Gemeinde
Schuttertal
Die Gemeinde Schuttertal führt nach § 49 Abs. 7 Wassergesetz
(WG) als Träger der Unterhaltungslast gemeinsam mit dem
Landratsamt Ortenaukreis, Amt für Wasserwirtschaft und Bo-
denschutz

am Dienstag, 12. Juli 2011, ab 09.00 Uhr
eine Gewässerschau durch. Folgende Gewässer werden be-
sichtigt:
· Kambach
und
· Regelsbach.

Die Anlieger werden gebeten, die Gewässerrandstreifen und
die Gewässerböschungen soweit erforderlich in einen ord-
nungsgemäßen Zustand zu bringen.
Im Zuge der Gewässerschau besteht die Möglichkeit, etwaige

Aus dem Rathaus
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Die Service-Seite der Gemeinde Schuttertal

Rathaus Dörlinbach
Tel.: 07826/9666-0
Fax.: 07826/9666-10
E-Mail: info@schuttertal.de

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag       08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch zusätzlich   16.00 - 19.00 Uhr

Öffnungszeiten Bücherei Schweighausen:
Montag 16.00 - 17.00 Uhr

Bürgermeister
Carsten Gabbert 9666-0
Haupt- u. Bauamt
Wolfgang Wölfle 9666-12
Standesamt
Alexander Faißt 9666-13
Grundbuchamt
Veronika Ehret 9666-14
Bürgerbüro
Monika Faißt 9666-15
Elisabeth Heise 9666-16
Sekretariat
Manuela Ketterer 9666-17
Soziales
Elisabeth Singler 9666-18
Tourist-Info
Rosa Schwab 9666-19
Rechnungsamt/Gemeindekasse
Ursula Gruninger 9666-20
Gabriela Griesbaum 9666-21
Stefan Baumann 9666-22
Brigitte Glatz 9666-23

Revierleiter
Gemeinde- u. Genossenschaftswald
Lothar Bellert 07822/8645-22
Mobil 0163/8645026
Sprechz. Rathaus Rust:          Mittwoch, 16 � 18 Uhr
Privatwald
Elmar Bantle 07826/966817
Mobil 0162/2535748
Sprechz. Rathaus Schweigh.:  nach Vereinbarung

Polizei
Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt
Krankentransport (kein Notruf)
Vergiftungsinfo Zentrale
Wassermeister
Störungsstelle Strom

Notrufnummer: 01805 / 19292-460

Notrufnummer: 0180 3 222 555-11

Dr. Florek, Tel.: 07823 / 961243
Dr. Stowasser, Tel.: 07823 / 96555 (nur Kleintiere)

� Arbeiterwohlfahrt, Tel. 07821 / 21553
� Geroldsecker Pflegeteam, Tel. 07821 / 990370
  Mobile Wundbehandlung, Tel. 07821 / 990371
� Sozialstation St. Vinzenz, Tel. 07821 / 913900

zu erreichen über
Frau Himmelsbach, Tel.: 07823 / 2925

OT Dörlinbach: Frau A. Steuert, Brandhalde 5
Tel.: 07826 / 1681

OT Schuttertal: Frau G. Himmelsbach, Pfarrgutstr. 11
Tel.: 07823 / 1444

OT Schweighausen: Frau R. Göppert, Bergstr. 52
Tel.: 07826 / 1417

Mahlzeitendienst täglich, auch über�s Wochenende
Frau G. Himmelsbach, Pfarrgutstr. 11
Tel.: 07823 / 1444

Psychotherapie für Kinder und Jugendliche
Rainer Wenglein (Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeut)
alle Kassen und Privat
Loh 13, 77978 Schuttertal-Schweighausen, Tel. 07826 / 966489,
Termine nach Vereinbarung

110
112

0781/19222
0761/19240

07823/1805 oder 0160/2672270
07821/280-0

Notdienste

Zahnärzte

Pflegedienste

Nachbarschaftshilfe

Psychotherapie Praxis

Tierarzt

Dorfhelferinnen

Veranstaltungsprogramm vom 08.07. - 18.07.2011

Freitag � Sonntag, 08. � 10.07.11
38. ADAC-Motocross Schweighausen auf dem Pflingstberg, Veranst. MSC �Alemannorum� Schweighausen

Donnerstag, 14.07.11
13.00 Uhr Halbtagesfahrt des Altenwerks �St. Antonius� Schuttertal ab Modoscher Platz

Sonntag � Montag, 17. � 18.07.11
Imkerfest des Imkervereins �Schutterquelle� Schweighausen-Dörlinbach beim Lehrbienenstand

Was

Wann

Wo ?

Ärzte

Wichtige Rufnummern - Infos - Notdienste
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Ufersicherungsmaßnahmen (auch an anderen Gewässern in
der Gemeinde) mit der Gemeinde und der Fachbehörde des
Landratsamtes abzusprechen. Entsprechende Terminwünsche
für Besprechungen vor Ort im Rahmen dieser Gewässerschau
sollten mit dem Bürgermeisteramt Schuttertal, Herrn Wölfle
(07826/9666-12) vorab abgeklärt werden.
Gleichzeitig erinnern wir an die Einhaltung der Gewässerrand-
streifen (10 m im Außenbereich, 5 m im Innerortsbereich) an
der Schutter sowie entlang der verschiedenen Bäche. Innerhalb
dieser Randstreifen dürfen auch aus Sicht des Hochwasser-
schutzes keine Ablagerungen (z. B. von Rundballen) erfolgen
oder bauliche Anlagen errichtet werden.
Wir bitten daher insbesondere die Landwirte, die in unmittelba-
rer Nähe der Gewässer abgelagerten Rundballen umgehend
zu entfernen.

Sammelbestellung für Streusalz
Auf Anregung des Gemeinderates hat sich die Fa. Gottfried
Singler, Laulisgraben 2 in Schuttertal bereit erklärt, eine Sam-
melbestellung für Streusalz durchzuführen.
Interessenten können ab Montag, 11.07.11 bei der Fa. Singler,
Tel. 07823/2229 ihre Bestellung aufgeben.

Wir gratulierenWir gratulierenWir gratulierenWir gratulierenWir gratulieren
und wünschen den Jubilarenund wünschen den Jubilarenund wünschen den Jubilarenund wünschen den Jubilarenund wünschen den Jubilaren

alles Gute.alles Gute.alles Gute.alles Gute.alles Gute.
   Dörlinbach

Frau Berta Ohnemus, Durenbach 6
am 11.07. zum 89. Geburtstag

   Schweighausen
Frau Waltraud Griesbaum, Kniesteinweg 4 a
am 09.07. zum 73. Geburtstag
Frau Sophie Wangler, Hinterer Geisberg 11
am 10.07. zum 82. Geburtstag
Frau Antonia Moser, Hallen 11
am 12.07. zum 86. Geburtstag
Frau Berta Maier, Bergstr. 17 a
am 12.07. zum 85. Geburtstag

Fundsache
� 1 Schlüsselbund, gefunden beim Geh- und Radweg,

Gasthaus �Eiche�.
� 1 Fahrradcomputer, gefunden im Ortsteil Dörlinbach
Die Fundsachen können im Rathaus Dörlinbach, Zimmer Nr. 4,
Bürgerbüro abgeholt werden.

Ortsteil Schuttertal
� Gelber Sack: Donnerstag, 14.07.11
� Grüne Tonne: Donnerstag, 14.07.11
� Graue Tonne: Freitag, 15.07.11

Ortsteile Dörlinbach und Schweighausen
� Graue Tonne: Mittwoch, 13.07.11
� Grüne Tonne: Donnerstag, 14.07.11
� Gelber Sack: Donnerstag, 14.07.11

Vermessungsarbeiten künftig überwiegend in pri-
vaten Händen
Das Amt für Vermessung und Geoinformation im Landratsamt
Ortenaukreis kann ab dem 1. Juli 2011 keine privaten Anträge
auf Grenzänderungen (Teilungsvermessungen) mehr bearbei-
ten. Grund dafür, so eine Pressemitteilung des Landratsamtes
Ortenaukreis, ist eine bereits in Kraft getretene Änderung des
Landesvermessungsgesetzes. Sie sieht vor, dass Liegen-
schaftsvermessungen überwiegend von Öffentlich bestellten
Vermessungsingenieuren (ÖbV) vorgenommen werden. Das
Amt für Vermessung und Geoinformation wird deshalb Bürger-
innen und Bürger mit einem entsprechenden Anliegen künftig
an die rund 160 in Baden-Württemberg zugelassenen Öffent-
lich bestellten Vermessungsingenieure verweisen.
Höhere Gebühren für die Auftraggeber seien durch diese Auf-
gabenverlagerung an ÖbV allerdings nicht zu befürchten, so
Edwin Dreher, zuständiger Dezernent im Landratsamt
Ortenaukreis. Die amtliche Gebührenverordnung sei durch die
Gesetzesänderung nun auch für die ÖbV bindend. Dreher be-
dankt sich bei allen Bürgerinnen und Bürger für das entgegen-
gebrachte Vertrauen und hofft auf eine weiterhin erfolgreiche
Zusammenarbeit in den verbleibenden Aufgabenbereichen.
Hierzu zählen Vermessungsarbeiten im Zusammenhang mit
Flurneuordnungsverfahren, Baulandumlegungen, Gebäudeauf-
nahmen, Grenzfeststellungen sowie Vermessung lang-
gestreckter Anlagen wie Straßen und Gewässer.
Das Amt für Vermessung und Geoinformation weist darauf hin,
dass die ÖbV ab sofort auch von Amts wegen Gebäudeauf-
nahmen für das Liegenschaftskataster vornehmen dürfen. Die-
se Aufgabe war bisher exklusiv dem Amt für Vermessung und
Geoinformation vorbehalten. Mit der Neuregelung soll
insbesondere die Aktualität des Liegenschaftskatasters erhöht
werden.
Neu ist auch der Wegfall der Abmarkungspflicht. Bisher musste
bei Anträgen auf Grenzänderungen (Teilungsvermessungen)
zwingend eine Kennzeichnung der neuen Flurstücksgrenzen mit
amtlichen Grenzzeichen erfolgen. Heutzutage wird die Ab-

Müllabfuhr

Behördenmitteilungen
Mitteilungen
des Landratsamtes

 Schon mal reingeschaut?

          Auf der Jugendseite von www.schuttertal.de
gibt es jede Menge Infos � speziell für Dich!
Wie wäre es mit Tipps für die Freizeit, Jugendtreffs,
Infos zur Berufswahl oder zur Bewerbung,
Kinoprogramm, Anrufsammeltaxi �.
Und wenn Du mal eine Frage an den Bürgermeister
hast:
Über den �Heißen Draht� kannst Du per Mail eine
Nachricht schreiben, die garantiert direkt bei ihm
ankommt.
Das alles und noch mehr findest du auf
www.schuttertal.de unter Leben und Wohnen/Jugend
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Migranten für Berufe im Handwerk zu gewinnen, ist ein Ziel und
kann am ehesten umgesetzt werden, wenn auch die Ausbilder
aus diesem Umfeld kommen und möglicherweise die Mutter-
sprache ihrer Azubis sprechen. Weitere Auskünfte erteilt die
Gewerbe Akademie Offenburg, Telefon 0781 793 115.

Geprüfter Industriefachwirt
Der Lehrgang �Geprüfter Industriefachwirt� wendet sich an qua-
lifizierte Fachkräfte, die sich im betriebswirtschaftlichen Bereich
eines Industriebetriebes weiterentwickeln, anspruchsvolle Auf-
gaben oder Führungsverantwortung übernehmen wollen. Der
berufsbegleitende Kurs startet am Montag, 19. September in
Offenburg. Mehr dazu auf einer Informationsveranstaltung am
11. Juli, 17 Uhr, im IHK-Bildungszentrum Offenburg, Am Unte-
ren Mühlbach 34.
Geprüfte Industriefachwirte sind erfahrenen Branchen-
spezialisten, die über erweiterte kaufmännisch-betriebs-
wirtschaftliche Kenntnisse verfügen. Sie stellen innerbetriebli-
che Vorgänge in größere wirtschaftliche Zusammenhänge, lö-
sen auf dieser Grundlage anspruchsvolle Aufgaben und steu-
ern betriebliche Abläufe. Zum Lehrplan der Fortbildung �Ge-
prüfter Industriefachwirt� gehören neben wirtschaftsüber-
greifenden Themen: betriebliche Organisation, elektronische
Datenverarbeitung, Unternehmensführung, Personal-, Produk-
tions- und Absatzwirtschaft, Finanzierung und Steuern, Kosten-
und Leistungsrechnung, Jahresabschluss und mehr. Der Ab-
schluss �Geprüfter Industriefachwirt� macht den Weg frei zum
�Geprüften Betriebswirt�.
Näheres, kostenlose Beratung und Informationsmaterial gibt
es beim IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein, Telefon
0781-9203-0, E-Mail info@ihk-bz.de oder www.ihk-bz.de.

Einladung zu Sonntagsgottesdiens-
ten mit Kleinkindbetreuung
Für Familien mit Kleinkindern wollen wir ab sofort ein Betreu-
ungsangebot während den Sonntagsgottesdiensten in St.
Johannes Dörlinbach anbieten. Bei den Spätgottesdiensten
(10:15 Uhr) können Sie einfach ab 10 Uhr Ihre Kinder im Pfarr-
zentrum vorbei bringen. Sie werden dann zum Vater Unser
wieder in die Kirche gebracht und das Ende der Messfeier dort
mitfeiern.
Termine: Sonntag, 24.Juli 2011, 28.August 2011, 09.Oktober
2011 (steht jeweils in der aktuellen Gottesdienstordnung).
Nach den jeweiligen Gottesdiensten bieten wir an, interessier-
ten Kindern verschiedene Teile unserer Kirche zu zeigen bzw.
verschiedene Bereiche unseres Gotteshauses zu erklären. Je-
des Mal kommt ein anderer Bereich dran.
Bitte planen Sie deshalb nach diesen Gottesdiensten noch et-
was Zeit ein.
Ihre Pfarrgemeinde St. Johannes Dörlinbach.

Beratungsstelle für Hörgeschädigte
(Badischer Wohlfahrtsverband für
Gehörlose e. V.)
Der nächste Termin der Außensprechstunde für den Orte-
naukreis findet am Mittwoch, den 13. Juli von 15.30 � 18.00
Uhr im Diakonischen Werk in der Okenstr. 8 in Offenburg statt.
Die Beratung ist für Menschen mit Hörschädigungen sowie de-

ren Angehörige und grundsätzlich kostenlos. Beraten wird so-
wohl in Gebärden- als auch in Lautsprache. Die Beratungsstelle
bietet Information und Beratung zum Thema �Leben mit einer
Hörschädigung�, aber auch zu vielen anderen Bereichen des
Lebens an, wie z. B. Wohnen, Familie, Erziehung, Umgang mit
Ämtern und Behörden, finanzielle Schwierigkeiten und persönli-
che Notlagen.
Grundsätzlich können auch Hausbesuche oder die Begleitung
zu Ämtern und anderen Stellen vereinbart werden.
Kontakt: Thomas Jerg, Tel.: 0761-45367850, Fax: 0761-
45367853, SMS: 0171-1435980, mail: beratungsstelle@bwg-
hd.de.

Sonderschließung der INFOBEST
Kehl/Strasbourg
Am Dienstag, den 12. Juli 2011 bleibt die INFOBEST Kehl/
Strasbourg ausnahmsweise geschlossen.
An den übrigen Tagen der Woche hat die INFOBEST zu den ge-
wohnten Öffnungszeiten geöffnet:
Mittwoch 09.00-12.00 Uhr, 13.30-17.00 Uhr
Donnerstag 10.00-12.00 Uhr, 13.00-18.00 Uhr
Freitag 10.00-14.00 Uhr
Das Team der INFOBEST Kehl/Strasbourg bittet um Ihr Verständ-
nis.
INFOBEST Kehl/Strasbourg, Rehfusplatz 11, 77694 Kehl, Tel. D:
07851/ 94790, Tél. F : 03 88 76 68 98, EMail: kehl-
strasbourg@infobest.eu.

Sprechtag der französischen Arbeits-
verwaltung Pôle Emploi bei der
INFOBEST Kehl/Strasbourg
Seit Januar 2010 bietet die INFOBEST Kehl/Strasbourg einmal
monatlich einen Sprechtag mit einem zweisprachigen Berater
des Pôle Emploi Elsass an.
Im Falle von Arbeitsplatzverlust oder bei drohender Arbeitslosig-
keit berät der Experte von Pôle Emploi in individuellen Gesprä-
chen nicht nur zu leistungsrechtlichen Fragen oder zu der Frage,
ob ein Arbeitslosengeldanspruch in Frankreich besteht, sondern
auch zum Thema Arbeitssuche beidseits des Rheins sowie zu
grenzüberschreitender Mobilität während der Arbeitslosigkeit.
Die nächsten Sprechtage finden am 19.07.2011 und am
16.08.2011 jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr bei der INFOBEST
Kehl/Strasbourg statt.
Terminvereinbarungen bei der INFOBEST Kehl/Strasbourg sind
telefonisch, per Email oder vor Ort  unbedingt erforderlich.
INFOBEST Kehl/Strasbourg, Rehfusplatz 11, 77694 Kehl, Tel. D:
07851/ 94790, Tél. F : 03 88 76 68 98,
EMail: kehl-strasbourg@infobest.eu.

Erfinderberatung
Serviceangebot der IHK Südlicher Oberrhein
Die IHK Südlicher Oberrhein bietet an jedem dritten Donnerstag
im Monat eine kostenlose Beratung zu den Themen Schutzrecht,
Patente, Marken und Gebrauchsmuster sowie deren
Durchsetzung und Verwertung in der unternehmerischen Praxis
an. Die Beratungen werden in Zusammenarbeit mit Paten-
anwälten aus der Region durchgeführt. Der nächste Beratungs-
termin ist am Donnerstag, 21.07.2011 bzw. am 18.08.2011.
Die halbstündigen Beratungsgespräche finden vormittags in der
Hauptgeschäftsstelle in Lahr nach vorheriger Terminabsprache
statt.
Einzeltermine können mit Herrn Patrick Pohnke, Tel. 07821 / 2703-
631, Email: patrick.pohnke@freiburg.ihk.de vereinbart werden.

Sonstiges
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Praktikant (m/w) Stiftungs- und
Pressearbeit gesucht
Die Jerusalem Foundation, 1966 gegründet vom legendären
Jerusalemer Bürgermeister Teddy Kollek, fördert seit nunmehr
45 Jahren Koexistenz, Kunst und Kultur, Erziehung, Bildung und
soziale Wohlfahrt in Jerusalem. Seit ihrer Gründung konnte die
Stiftung mehrere Tausend Projekte verwirklichen. Von Parks und
Gemeindezentren über jüdisch-arabische Schulprogramme bis
hin zu weltberühmten Wahrzeichen. Für alle Bewohner
Jerusalems - ob Juden, Christen oder Muslime � in unterschied-
lichsten Vierteln der Stadt.
 
Zur Unterstützung der deutschsprachigen Abteilung sucht die
Stiftung

Praktikant (m/w) Stiftungs- und Pressearbeit
 
Welche Aufgaben erwarten Dich?
Redaktionelle Berichterstattung
Fotografische Projektdokumentation
Mithilfe bei Veranstaltungsvorbereitung und Spendenakquise
Allgemeine Büroarbeiten
 
Was solltest Du mitbringen?
Bereitschaft zur unentgeltlichen Praktikumsarbeit
Ausgezeichnete Englisch- und Deutschkenntnisse in Wort und
Schrift
Affinität zu modernen Kommunikationstools, Internet und Grafik-
programmen
Motivation, Flexibilität, Leistungsbereitschaft und Teamfähigkeit
Gute Fotografiekenntnisse, eigene Ausrüstung wünschenswert
Erfahrungen im Medienbereich und/oder im Ausland von Vorteil
 
 
Was können wir Dir bieten?
Eine spannende und anspruchsvolle Arbeit in einem netten
Team
Eigenverantwortung
Sehr guten Einblick in das Leben in Jerusalem und Israel
Anteiliger Beitrag zur Miete in Jerusalem
Fahrtgeldzuschuss
Beteiligung an den Kosten eines Economy-Fluges nach/von Tel-
Aviv
 
Wie lange möchtest Du bleiben?
Praktikumsdauer mind. 3 Monate, max. 12 Monate
  
Wir freuen uns auf Deine aussagekräftige Bewerbung per Email
an Irène Pollak-Rein: irenep@jfjlm.org.

Vielen Dank an die Sponsoren
Mit der Aktion �Spaß auf der Straß�: Mit Sicherheit� bat der Verein
f. Verkehrserziehung Deutschland e.V. die Geschäftswelt um Un-
terstützung. Ziel dieser Aktion ist es, unsere jüngsten Verkehrs-
teilnehmer mit einem pädagogisch speziell ausgerichteten
Verkehrserziehungsbuch dabei zu unterstützen, die Gefahren
und Regeln im Straßenverkehr zu lernen.
Wir bedanken uns im Namen der Kinder in Schuttertal bei fol-
genden Sponsoren:
- Getriebeinstandsetzung Frank Göppert
- Hansmann Kfz-Getriebe
Nähere Informationen über den Verein:
Verein für Verkehrserziehung Deutschland e.V., Silberburgstr. 119
A, 70176 Stuttgart, Tel.: 0711/664 55 03, Fax: 0711/664 55 12,
www.vfv-deutschland.de.

Kukuk-Festival am 2. Juli Wochen-
ende in der Ettenheimer Innenstadt
Am kommenden Wochenende ist es wieder soweit, dann heißt
es in der Ettenheimer Innenstadt �Bühne frei�, wenn zum dritten
Mal das Kukuk-Festival am 09. und 10. Juli stattfindet.

Auftakt ist bereits am Freitagabend um 20:00 Uhr mit einer
Eröffnungsvarietéshow im Rohanhof. Einlass für das  Varieté ist
ab 18:30 Uhr. Am Samstag und Sonntag beginnt das Festival
jeweils um 15:00 Uhr und dauert am Samstag bis 22:00 Uhr
und am Sonntag bis 20:00 Uhr.
Kukuk-Festival � steht für Kultur, Kunst und Komik und bietet
Unterhaltung pur. Die Besucher können sich auf 15 internatio-
nale Künstler bzw. Künstlergruppen freuen, die sie zum Stau-
nen und Lachen bringen werden. Auch für die kleinen Besucher
gibt es am Samstag- und Sonntagnachmittag von 15:00 - 19:00
Uhr ein spezielles Kinder-Programm. Neben einem abwechs-
lungsreichen Bühnenprogramm bietet das gastronomische
Angebot in den gemütlichen Restaurants und an Cateringstän-
den der Ettenheimer Gastwirte Gaumenfreuden für jeden Ge-
schmack. Der Eintritt zum KuKuK � Festival beträgt 1 Euro.

16./17.Juli - Bohlsbach feiert 1050
Jahre
Im Jahre 961 wird Bohlsbach erstmals urkundlich erwähnt � ein
Anlass, diesen Geburtstag zu feiern. Die wechselvolle Bohls-
bacher Geschichte - das Rad der Zeit lebt auf in den Themen-
höfen, eine Theaterzeitreise (von Sigi Schwarz) begleitet Sie
durch die Bohlsbacher Jahrhunderte. Musik verschiedener Epo-
chen, Tanz, Zauberei und vieles mehr erwartet Sie auf den Stra-
ßen und in den Höfen. Feiern Sie mit uns - Lassen Sie sich
entführen auf eine unterhaltsame Zeitreise am Samstag, den
16. Juli und Sonntag, den 17. Juli 2011.
Wir freuen uns auf Sie.
Die Bohlsbacher

Umweltfreundlich Urlaub machen
Wer im Alltag Wert auf eine umweltbewusste Lebensweise legt,
möchte auch im Urlaub nicht gegen seine Überzeugung han-
deln. Immer mehr Menschen sind deshalb bemüht, Massen-
tourismus zu meiden und fragen bei der Reiseplanung nach
ökologischen Kriterien. Der Bund für Umwelt und Naturschutz
Deutschland (BUND) wirbt dafür, sowohl bei der An- und Abrei-
se als auch am Urlaubsziel auf den Umweltschutz zu achten.
Umweltfreundliche Angebote bestehen bereits: Auf Öko-Cam-
pingplätzen werden Strom und Wasser gespart, erneuerbare
Energien genutzt, umweltfreundliche Reinigungsmittel verwen-
det, Abfälle vermieden und Restabfälle recycelt. Die Gestaltung
der Plätze erfolgt naturnah, standorttypische Pflanzen dienen
der Artenvielfalt. Plastik-Spielgeräte sind tabu, die Kinder ge-
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stalten den Spielplatz oft selbst und können Bäume, Felsen und
Steine beklettern. Gelegentlich ersetzen Naturschwimmteiche
mit Chemikalien gereinigte Pools. Im Einkaufsladen oder der
Gaststätte sind regionale Bioprodukte und Waren aus fairem
Handel im Angebot. Zertifizierte Öko-Campingplätze tragen das
Umweltsiegel �Viabono�, das �Europäische Umweltzeichen�
oder das Zeichen �Ecocamping�. Auch Öko-Ferienhäuser mit
naturnahen Gärten und Öko-Hotels gibt es inzwischen
europaweit. Sie tragen ebenfalls Labels wie �Viabono� oder �Bio-
hotels�.
Die Ferien-Umweltbilanz verbessert sich entscheidend, wenn
zur An- und Abreise und für Ausflüge Fahrrad, Bus oder Bahn
genutzt werden. Auch beim Radurlaub kann mit der Bahn ins
Tourengebiet gereist werden, z.B. zum �Grünen Band�, dem vom
BUND geschützten ehemaligen innerdeutschen Grenzstreifen,
oder in den Nationalpark  Bayerischer Wald.
Weitere Informationen zu Radurlauben gibt es unter
www.bettundbike.de und www.radurlaub.de. Umweltfreundliche
Reiseangebote enthält auch die Internetseite http://service.bund-
naturschutz.de. Eine Karte mit �Biohotels� findet sich unter
www.biohotels.info. Mehr Informationen zum Öko-Camping fin-
den sich unter www.viabono.de und www.ecocamping.net.
Informationen vor Ort erhalten Sie im BUND-Umweltzentrum
Ortenau, Hauptstr. 21 in Offenburg, Tel. 0781/25484 (montags 9
� 11 Uhr und mittwochs 9-13 Uhr), E-Mail: bund.umweltzentrum-
ortenau@bund.net, oder unter www.bund.net/uz-ortenau.

Tennisclub Schuttertal e.V.
Vereinsmeisterschaften
Vom 22.7. - 30.7. finden die Vereinsmeisterschaften 2011 statt.
Ab sofort können sich alle Teilnehmer in die Listen im Clubheim
eintragen.

Radfahrverein Dörlinbach
Volkswandern
dieses Wochenende
- Eisenbach (Titisee-Neustadt) (69km) 09./10. Juli

Start: Sa. 09:00 � 14:00 So. 07:00 � 12:00
nächste Woche
- Bindernheim (Elsaß) (37km) 16./17. Juli

Start: beide Tage 07:00 � 14:00
- Ottersweier

(65km)   17. Juli
Start: nur So. 07:00 � 13:00

Wir haben unter �D� Dörlinbach angemeldet!

Der Countdown läuft�.
Nur noch zwei Wochen bis zum beliebtesten Sportfest der Regi-
on. Schon in der ersten Anmeldungswoche sind bereits über
die Hälfte der Meldeplätze der Krempions League vergeben.
Wollt auch Ihr noch eine Mannschaft melden und dabei sein,
wenn es wieder heißt: 4 Tage Sport, Spannung und Party im
Schluchwaldstadion, dann wird es Zeit.
Anmeldungen für Krempions League und Lady�s Cup unter
h.wangler@sv-doerlinbach.de oder Tel.:07826/966317.

Altenwerk St. Antonius
Halbtagesfahrt
Die nächste Halbtagesfahrt findet am  Donnerstag, den 14. Juli
2011  statt. Sie  führt uns mit einer kleinen  Schwarzwaldfahrt
zunächst in das Renchtal nach Bad-Peterstal. Dort werden wir
im �Cafe Räpple�  den Seniorenkaffee einnehmen. Danach geht
es über die Schwarzwaldhochstraße nach Baden-Baden zu ei-
ner geführten Besichtigung der Autobahnkirche. Den Abschluss
machen wir im Meerrettichdorf Urloffen.
Abfahrt:  13 Uhr beim Modoscher Platz.
Anmeldungen bitte bei Frau Ursula Colucci, Tel. 1010.
Zu dieser gemütlichen Schwarzwaldfahrt sind alle Seniorinnen
und Senioren, auch solche, die bisher noch nicht dabei waren,
herzlich eingeladen. Über eine rege Teilnahme würde sich das
Altenwerk St. Antonius Schuttertal sehr freuen.

Frauenriege Ursula Funk
Die Frauenriege unternimmt am Donnerstag, 21.07.2011 eine
Fahrt mit der Bahn zum Bodensee mit Insel Mainau. Alle, die
daran teilnehmen möchten, sollten sich unbedingt bis Diens-
tag, 12.07.2011 bei Ursula Funk (07823/2687) anmelden oder
zur Besprechung zum Trainingsabend kommen.

Und nicht vergessen:
Am Sonntag, den 17. und Montag, den 18. Juli ist Imkerfest beim
Lehrbienenstand.
Sauerbraten, Steaks und Merguez für den Magen. Und dazu et-
was Kühles, ein Eiskaffee oder ein fruchtiger Cocktail?
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und verraten Ihnen in der nächs-
ten Ausgabe von Schuttertal aktuell das gesamte Programm.

Grüselhornklänge � Gesprächskreis
in St. Hildegard.
Auch wenn die Bilderserie  �Grüselhornklänge� von Christian
Schmider, die Ruth Langenbach den Heimatfreunden  im Schut-
terstüble des Caritas�Seniorenheimes St. Hildegard  in
Seelbach  in den letzten Monaten vorstellte, ihren Abschluss
fanden, werden die Grüselhornklänge nicht verstummen. Sie
werden weiterklingen. Denn dieses Horn steht ja nicht nur für
eine Örtlichkeit, sondern ist ein Symbol für das ganze
Geroldsecker Land. Aus dem Gedichtbändchen �Grüselhorn-
klänge� die der 1851, also vor 125 Jahren geborene  Lahrer
Dichter Alfred Siefert, 1888 erstmals veröffentlichte und das  E-
Werk  Mittelbaden  1982 und 1987 neu auflegte, wird Ruth
Langenbach  ausgewählte Gedichte  mit ernstem und natürlich
auch heiterem Inhalt vortragen. Im Gedicht : �S Grüselhorn� das
die Gefangenschaft des Walther von Geroldeseck auf der Nach-
barburg Lützelhardt zum Inhalt hat, berührt auch heute noch die
Szene, als der gefangene Geroldsecker im Verlies das vom
Lahrer Torwächter geblasene Grüselhorn hörte. Alfred Siefert
fasste dies in der dritten Strophe des Gedichtes  in folgende
Worte:
Unn  im  g�fangene  Walther seie  D�Träne in de Bart  nabgrennt,
Denn�r het diä klare, treue Tön� vunn sellem Horn wohl g�kennt.
Wer noch mehr aus dem dichterischen Schaffen von Alfred Siefert
hören will, der ist herzlich eingeladen  sich am Freitag, den 15.
Juli um 15.00 Uhr im Schutterstüble des Caritas Seniorenhei-
mes  St. Hildegard  einzufinden.

Vereine

SV DÖRLINBACH E. V.  1949

Turnverein
Schuttertal e.V.
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Tour
Unsere nächste MTB-Tour findet am Sonntag, den 10. Juli statt.
Start um 9:00 Uhr am Wanderheim.

Jugend
Die nächste Jugendtour beider Jugendgruppen startet am
Samstag, den 9. Juli. Start um 10:00 Uhr am Wanderheim.
Zu allen unseren Touren sind Gästefahrer jederzeit herzlich will-
kommen.
Näheres bei Julius Stulz, Tel.07823/798, Manuel Metz, Tel.07823/
2812 oder unter www.radfahrverein-seelbach.de.

Wandern in der Mitte des Geroldseckerlandes
In den  engeren Heimatbereich führt Wanderführer Bernhard
Willmann, Tel. 07823/1700 seine Wanderschar am Sonntag,
den 10. Juli.
Von Schönberg, gelegen auf der Passhöhe zwischen dem
Schuttertal und dem Kinzigtal, führt die leichte Tour in das ehe-
malige Bergwerkstädtchen Prinzbach. Die Wanderung führt dann
zum Liboriuskreuz  und  Sodhof, dann geht es wieder an den
Ausgangspunkt zurück. Vier Stunden sind für die dreizehn  Kilo-
meter lange Wegstrecke eingeplant, wobei  dreihundertsechzig
Höhenmeter überwunden werden.
Empfohlen wird ein Rucksackvesper. Der Wanderabschluss ist

dann im Klostergarten  beim  siebenundvierzigsten Seelbacher
Dorffest.
Treffen mit Fahrgemeinschaften ist um 8.30 Uhr am Parkplatz
Im Wiesengrund.
Immer gern gesehen und herzlich willkommen sind Gäste-
wanderer. Für Neubürger bieten solche Wanderungen die bes-
te Gelegenheit, ihre neue Heimat in netter Gemeinschaft ken-
nen zu lernen.

Familienwandergruppe - Wanderung vom
Rohrhardsberg zum Brend
Am  Sonntag, 10. Juli wandert die Familiengruppe des Schwarz-
waldvereins Seelbach vom Rohrhardsberg zum Brend.
Wir treffen uns um 09.30 Uhr auf dem Parkplatz Wiesengrund.
Die Schuttertäler können ab 09.45 Uhr auf dem Parkplatz beim
Adler warten.
Mit dem Auto fahren wir etwa 40 km ins Oberprechtal und errei-
chen nach ca. 45 Minuten den Skilift Rohrhardsberg. Von dort
geht es zu Fuß über die Spechttanne zur Martinskapelle. Bei der
Martinskapelle besichtigen wir die Quelle der Breg. Dort ist auch
die Möglichkeit zur Einkehr gegeben.
Von der Martinskapelle geht es ein kurzes Stück weiter bis zu
den mächtigen Günterfelsen. Diese sehen aus, als hätte hier
ein Riese mit Felsbrocken gespielt.
Bis zum Brendturm ist es dann nur noch ein Katzensprung. Dort
erhalten alle Kinder auch ein Eis. Der Rückweg führt über die
Martinskapelle und den Farnberg.
Rückkehr gegen 15.00 Uhr
Wegstrecke ca. 10 km, kaum Aufstieg.
Für Kinderwagen geeignet (ca. 1 km etwas beschwerlicher).
Weitere Infos: Familie Meier, 07823/870.

Der Schachclub trifft sich jeden Freitagabend im Seelbacher
Rathaus (Seiteneingang, 2. OG): Jugendtraining ab 18 Uhr,
Erwachsenentraining ab 19 Uhr.
Interessierte Spieler, wie auch Anfänger, sind jederzeit herzlich
eingeladen, an unserem Trainingsabend unverbindlich reinzu-
schnuppern.
Ansprechpartner: David Suhm, Tel.: 07821/5491121.

Tennisturnier beim Ski-Club
Am Samstag, den 23.07.2011 bietet der Ski-Club seinen Mit-
gliedern und Freunden ein Tennisturnier an.
In einem Mixed-Schleifchenturnier, das um 13 Uhr beginnt, wird
im Doppel der Sieger ermittelt. Spaß und Freude stehen dabei
im Vordergrund. Anschließend wird beim gemütlichen Beisam-
mensein auch kulinarisch etwas geboten. Wir freuen uns auf
eine rege Beteiligung.
Der Tennisclub Seelbach stellt für das Training der Teilnehmer
am Mittwoch, den 13. und 20.07. jeweils 2 Tennisplätze ab 18
Uhr zur Verfügung!
Anmeldungen für das Turnier und das Essen bei Werner Härig,
Tel. 07823 /2688.
  
Mountain-Bike Tour und Nordic Walking
Am nächsten Donnerstag startet um 18.00 Uhr die Mountain-
Bike-Gruppe, um die umliegenden Höhen von Seelbach zu er-
kunden, Treffpunkt ist am Parkplatz im Wiesengrund.
Auch die Freunde des Nordic Walking treffen sich wieder wö-
chentlich,  jeweils donnerstags um 18.00 Uhr beim Sportplatz.

�
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Schach-Club
Seelbach

Schwarzwaldverein
Ortsgruppe Seelbach e.V.

Ski-Club
Seelbach e.V. 1953
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Kulturkreis Ringsheim
Es sind noch Plätze frei �. - Studienreise nach
Kreta
Der Kulturkreis Ringsheim e.V. führt vom 01. bis 08. Oktober
2011 eine besondere Studienreise nach Kreta, der �Wiege des
Abendlandes� durch. Die landschaftliche Schönheit der Insel
sowie die geschichtlichen und kunsthistorischen Sehenswür-
digkeiten haben die Besucher schon immer fasziniert. Paläste
und Kirchen, venezianische Häfen und stille Buchten, einsame
Dörfer und quirlige Städte bilden einzigartige Kontraste. Unter
qualifizierter Reiseführung erleben die Reiseteilnehmer die größ-
te Insel Griechenlands.
Informationen und Reiseprospekte sind erhältlich bei Esther
Dixa, Tel. 07822/896761, Fax 896763, Email: Esther@Dixa.de.

Studienreise nach Namibia
Der Kulturkreis Ringsheim e.V. führt vom 13. bis 27. November
2011 eine interessante und umfassende Studienreise nach
Namibia, das frühere Südwestafrika durch. Diese ausführliche
und äußerst attraktive Studienreise führt u.a. nach Windhoek,
zum Fish River Canyon, aber auch zum Etoscha-Nationalpark.
Diese Reise gibt nicht nur einen Einblick in die wechselvolle
Geschichte des Landes, sondern sie zeigt den Reiseteilnehmern
atemberaubende Landschaften und eine einzigartige Tierwelt.
Die Reiseteilnehmer bekommen an einem besonderen Ein-
führungsabend mit Diavortrag und Ausgabe der umfassenden
Reiseunterlagen eine gute Vorbereitung auf die Reise.
Unter fachkundiger Reiseführung erhalten die Reiseteilnehmer
einen umfassenden Einblick in dieses so faszinierende Land.
Informationen und Reiseprospekte sind erhältlich bei Esther
Dixa, Tel. 07822/896761, Fax 896763, Handy-Nr. 0171-6943567,
Email: Esther@Dixa.de.

Öffnungszeiten des Pfarrbüros der Seelsorge-
einheit in Schuttertal:
Dienstag bis Freitag von 08.30 - 11.30 Uhr
Tel: 07823 - 96610, Fax: 07823 - 96611
E-Mail: antonius-schuttertal@t-online.de
www.kath-schuttertal.de
 
Nur noch für Messbestellungen:
Dörlinbach: Dienstag 8.30 Uhr � 9.30 Uhr, Tel. 219
Schweighausen: Dienstag 10.30 Uhr -11.30 Uhr, Tel. 9669363
Ehevermeldung
Erika Fehrenbacher und Andreas Kaul, Höfen 6

Samstag, 09.07.11; Mariengedächtnis
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde;
Hl. Messe für: Roman und Mathilde Singler und Sohn Josef; für
Frieda Moser und verst. Angeh.; für Gefallenen Karl-Friedrich
Weber, leb. und verst. Angeh.; für Pauline und Karl Griesbaum;
für Josef Kopf, verst. Schwiegereltern und Angeh.;

Sonntag, 10.07.11;
Keine Hl. Messe;

Montag, 11.07.11; Heiliger Benedikt von Nursia
18.30 Uhr Rosenkranz

Dienstag, 12.07.11; Di. der 15. Wo. im Jahreskreis
7.15 Uhr Rosenkranz
7.45 Uhr Schülergottesdienst;
Hl. Messe für: Zum Hl. Judas Thaddäus in einem Anliegen; zum
Hl. Josef;

Mittwoch, 13.07.11; Heiliger Heinrich II. und heilige Kunigunde
18.30 Uhr Rosenkranz

Donnerstag 14.07.11; Heiliger Ulrich von Zell
18.30 Uhr Rosenkranz

Freitag, 15.07.11; Seliger Bernhard
18.30 Uhr Betstunde

Samstag, 16.07.11;
Keine Hl. Messe;

Sonntag, 17.07.11; 16. So. im Jahreskreis
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde;

Liebe Eltern,
wir, die Pfarrgemeinde St. Johannes laden Sie zu unseren
Sonntagsgottesdiensten ein.
Während dieser Zeit bieten wir eine Betreuung Ihrer Kleinkinder
an.
Bei den Spätgottesdiensten (10:15 Uhr) können Sie einfach ab
10 Uhr Ihre Kinder im Pfarrsaal vorbei bringen. Sie werden dann
zum Vater unser wieder in die Kirche gebracht.
Wir freuen uns auf rege Teilnahme.
Termine: Sonntag, 24.07.2011, 28.08.2011, 09.10.2011
Nach den jeweiligen Gottesdiensten bieten wir an, interessier-
ten Kindern verschiedene Teile unserer Kirche zu zeigen, bzw.
verschiedene Bereiche unseres Gotteshauses zu erklären. Je-
des Mal kommt ein anderer Bereich dran.
Bitte planen Sie deshalb nach diesen Gottesdiensten noch et-
was Zeit ein.

Sonntag, 10.07.11; 15. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Kollekte für die Kirchenrenovation
9.45 Uhr Rosenkranz
10.15 Uhr Familiengottesdienst; mitgestaltet von den

Kindergartenkindern
Wir laden alle Familien ganz herzlich ein!

Freitag, 15.07.11; Seliger BERNHARD, Markgraf von Baden
7.45 Uhr Schülergottesdienst, anschl. Rosenkranz

Sonntag, 17.07.11; SKAPULIERFEST
9.00 Uhr Rosenkranz
9.30 Uhr Festgottesdienst, anschl. eucharistische Prozes-

sion unter Mitwirkung der örtl. Vereine;
Die Kommunionkinder kommen im Festkleid
(ohne Kerze)

Spendenkonten für die Kirchenrenovation
Volksbank Lahr 37 51299302 (BLZ 682 900 00)
Sparkasse OG/ Ortenau        4857415 (BLZ 664 500 50)
Für Ihre Unterstützung vorab schon ein herzliches Vergelt�s Gott!

Kirchen

St. Johannes
Dörlinbach

St. Antonius
Schuttertal
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Wir bedanken uns herzlich bei allen, die
beim Abschied unserer lieben Mutter,
Schwiegermutter, Oma, Schwester und
Schwägerin

Barbara Eble
       * 8. 10. 1932     � 16. 6. 2011

mit uns getrauert haben.

 

Du bist nicht mehr da, wo du warst,
aber du bist überall, wo wir sind.

Die überwältigende Anteilnahme durch persönliche
Worte, in Schrift, Blumen- und Geldspenden zeigte uns,
wie viel Liebe, Wertschätzung und Anerkennung ihr ent-
gegengebracht wurde.

 Im Namen aller Angehörigen:
 Eugen Eble mit Familie
 Hubert Eble mit Familie
 Anita Bräunig mit Familie
 Martina Andlauer mit Familie
 Daniel Eble und Verena

DANKSAGUNG               Statt Karten

Schuttertal,
im Juli 2011

Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteil-
nahme, die uns in Wort und Schrift, durch
Blumen-, Geld- und Messespenden beim
Heimgang unserer lieben Verstorbenen

Genovefa Eble
geb. Matt

*11. 1. 1923     � 15. 6. 2011

zuteil wurden, danken wir auf diesem
Wege recht herzlich.

Schuttertal,
im Juli 2011

    DANKSAGUNG                                      STATT KARTEN

Besonderer Dank
� Herrn Pater Matthew für die würdevolle Gestaltung der

Trauerfeier,
� Frau Dr. Wagner, Kuhbach für die ärztliche Betreuung,
� den Schwestern der Sozialstation St. Vinzenz, Lahr für

die liebevolle Pflege,
� der Tagespflege St. Hildegard, Seelbach,
� dem Bestattungsinstitut Berthold Ohnemus für die hilf-

reiche Unterstützung,
� sowie allen Verwandten, Bekannten und Nachbarn, die

sie auf ihrem letzten Weg begleitet haben.

Im Namen aller Angehörigen
Benedikt Eble mit Familie

Samstag, 09.07.11; Mariengedächtnis
13.30 Uhr Feier der Goldenen Hochzeit von Maria und Her-

mann Hämmerle;
Wir wünschen dem Jubelpaar alles Gute und Gottes Segen!

Sonntag, 10.07.11; 15. Sonntag im Jahreskreis
8.15 Uhr Rosenkranz
8.45 Uhr Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde;

Mittwoch, 13.07.11; Heiliger Heinrich II. und heilige Kunigunde
7.45 Uhr Liedprobe
8.00 Uhr Schülergottesdienst; anschl. Rosenkranz

Samstag, 16.07.11; Gedenktag Unserer Lieben Frau auf dem
Berge Karmel
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde;
Jahrtag für: Andreas Göppert, Ehefrau Anna Maria geb. Maier
und Tochter Emma, Loh; für Andreas Göppert, Tochter Rita,
Schwiegersohn Wolfgang und Angeh.;  für Hilda Mayer, Schwie-
gereltern, Schwägerinnen Helena und Agnes und Schwager
Richard; für Robert Ohnemus, Eltern und Bruder Albert, In der
Steig; für Andreas Bauer; für Albert Göppert, Eltern, Schwiegerel-
tern und Angeh.;
Hl. Messe für: Anton Göppert und Sohn Martin; für Konrad
Göppert, Maria Göppert, Hubert Göppert und Angeh. Steig 6; für
Wilhelm Göppert, Steig 3; für Alois Ohnemus und Angeh.; für
Walter Geiger und Franziska Adam; für verstorbene Eltern und
Kinder;
Gest. Hl. Messe für: Franziska Göppert ledig;

Sonntag, 17.07.11;
Keine Hl. Messe;

Bitte beachten:
Die Telefonnummer vom Pfarrbüro in Schweighausen hat sich
geändert.
Sie erreichen uns jetzt unter der neuen Nr: 07826/9669363

Sonntag, 10.07.2011 3. Sonntag nach Trinitatis
Wochenspruch: �Der Menschensohn ist gekommen, zu suchen
und selig zu machen, was verloren ist.� (Lukas 19,10)
Kollekte: Für die Krankenhausseelsorge
Gottesdienst
9.30 Uhr Gottesdienst Seelbach mit Vorstellung der Kon

firmanden  (Diakon i.R. Losch)
Montag, 11.07.2011 14.15-15.45 Uhr Seniorentanzkreis
Dienstag, 12.07.2011 20.00-21.30 Uhr Kirchenchor
Mittwoch, 13.07.2011
10.30 Uhr Andacht im Seniorenheim St. Hildegard (Präd.

Bayer)
17.30 Uhr Konfirmandenunterricht
Freitag, 15.07.2011 9.45-11.15 Uhr Krabbelgruppe

Wenn Sie uns erreichen wollen:  Das Pfarramtsbüro ist an fol-
genden Tagen geöffnet: Montag und Mittwoch von 15.00 � 18.00
Uhr; Freitag 9.00 � 12.00 Uhr.
Sie erreichen uns auch über Tel.:07823-96550 und Fax: 07823-
96552 oder e-Mail: pfarramt@kirche-seelbach.de
In dringenden seelsorgerlichen Situationen wenden Sie sich
bitte an Diakon i.R. Reinhard Losch, Tel.:07821-989244 oder e-
Mail: reinhardlosch@yahoo.de

St. Romanus
Schweighausen

 

Nachrichten
der Evangelischen
Kirchengemeinde

Anzeigen




